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Herbstzauber
am Springhorstsee - unser Lachsmenü:
- Lachsroulademit Ruccolafrischkäse anBlattsalaten
- Lauchcremesüppchen mit Lachsstreifen
- gebratene Lachsschnitte mit Sesamkruste
auf Rahmtagliatelle und Broccoliröschen

- Vanilleparfait mit Kirsch-Anis-Kompott
- 1 FlascheWeißwein 0,75 l (Riesling Rheingau)
- 1 FlascheWasser 0,75 l - 39,90 Euro für 2Personen

Am Springhorstsee · Restaurant · Café · Thorsten Scholz
Springhorstsee 1 · 30938 Großburgwedel · Telefon 05139 33 47
www.springhorstsee.de · info@springhorstsee.de

18.November2011 -GroßerLaternenumzugumdenSee
Für unsere Kleinen veranstalten wir diesen großen Laternenum-
zug um unseren schönen See. Mit einer Kapelle und Liedern zum
Mitsingen wird das ein Spaß auch für die Großen. Für die Kleinen
gibt‘s einen warmen Kakao und für das leiblicheWohl der Eltern
sorgen wir auch. Um 17 Uhr treffen wir uns am Seeufer.

Wir haben wieder Termine auf unserer Kegelbahn frei!

Wer den Weg zum Gourmetsams-
tag einschlägt, sollte auch gleich
die Weihnachtszeit im Hinterkopf
haben, denn das Fest ist nicht
mehr weit. Sei es für die Vorweih-
nachtszeit oder den Festbraten –
bei Moss wird man garantiert fün-
dig. Das gilt auch für die Advents-
kalender von hochwertigen Anbie-
tern.Wer sich einen solchenKalen-
der lieber selbst zusammenstellen
möchte, findet an der Dammstra-
ße viele Kleinigkeiten, die dafür ge-
eignet sind – zum Beispiel einzeln

verpackte Trüffelsterne oder Spiri-
tuosen in Miniflaschen wie den
Kräuterlikör Kreuzritter.
Was das Fest selbst angeht, steht
natürlich die traditionelle Weih-
nachtsgans im Vordergrund. Für
mancheFeinschmecker sinddieFei-
ertage zwarnochweitweg, aberKer-
stinMoss rätdazu,denWeihnachts-
braten rechtzeitig zu bestellen, um

nicht auf Alternativen ausweichen
zu müssen. Insbesondere bei Wild-
fleisch aus heimischen Beständen
kanneszuEngpässenkommen.Ne-
bendenGänsen sind beiMossDeli-
katessen aber auch viele andere Ge-
flügel- und Fleischspezialitäten zu
bekommen. Auch das reichhaltige
Fischangebot sollte man für die
Festtage nicht außer Acht lassen.

Höhepunkte beimGourmetsamstag: Hummer und Champagner.

Der Herbst hat auch kulinarisch
schöne Seiten.
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Arbeit im MGH bis 2014 sicher
Dank der vom Bund bewilligten
Förderung in Höhe von 40 000 Euro
ist die Arbeit im Langenhagener
MehrgenerationenhausMütterzen-
trum (MGH) zunächst bis Ende
2014 gesichert. 10 000 Euro davon
muss die Stadt Langenhagen zah-
len, als vereinbarten Pflichtanteil.

VoN ANjA BArtELt

LANGENHAGEN. Insgesamt 50
Millionen Euro stellen der Bund
und der Europäische Sozialfonds

(ESF) für die Folgeprogramme al-
ler Mehrgenerationenhäuser in
Deutschland bis Ende 2014 zur
Verfügung. „Damit ist auch die
hervorragende Arbeit des Mehrge-
nerationenhauses in Langenhagen
auf eine tragfähige Basis für eine
gute Zukunft gestellt worden“,
sagt die Bundestagsabgeordnete
Maria Flachsbarth (CDU).
„Das ist natürlich eine erfreuli-

che Nachricht für uns“, sagt Bür-
germeister Friedhelm Fischer und
fügt hinzu: „Denn die integrative

Arbeit dort ist wichtig für Langen-
hagen.“ Er kündigt an, dass die
Stadt ihrenAnteil dadurch bezahlt,
dass die Räume weiterhin mietfrei
zur Verfügung gestellt würden.
Ein Mehrgenerationenhaus ist

aus Sicht von Flachsbarth eine
Chance für alle Altersgruppen,
sich gemeinsam und füreinander
zu verpflichten, sich zu unterstüt-
zen und Netzwerke zu bilden. Die
Einrichtungen haben im Folgepro-
gramm die Schwerpunkte „Alter
und Pflege“ und „Integration und

Bildung“ gesetzt, teilt Flachsbarth
gestern mit. Im Langenhagener
MGH, das im Oktober 25-jähriges
Bestehen feierte, lobt sie beson-
ders das Engagement für Migran-
tenfamilien. „Im Mittelpunkt ste-
hen wichtige Aufgaben wie Be-
treuung von Migrantenkindern,
während die Mütter an Sprachkur-
sen teilnehmen.“ Weitere Schwer-
punkte sind der Krabbeltreff, der
Kindergarten und die Betreuung
von Kindern, deren Mütter wieder
in den Beruf einsteigen möchten.

Bund und ESF fördern Mehrgenerationenhäuser mit insgesamt 50 Millionen Euro

Rechtsfragen
werden geklärt
LANGENHAGEN. Über Rechts-
fragen im Alltag sprechen der Ju-
rist Joachim Balk und Ulrike Ja-
gau beim nächsten Treffen der
asiatischen Frauengruppe am
Dienstag, 15. November. Joachim
Balk (FDP) undUlrike Jagau (Grü-
ne) vertraten in der zurückliegen-
den Ratsperiode ihre Parteien im
Langenhagener Integrationsbei-
rat. Das Treffen beginnt um 19
Uhr im Pavillon, Sollingweg 94 b.
Weitere Informationen erteilt Lek
Knüppel unter Telefon (05 11)
9 73 52 88 und per E-Mail auf An-
fragen an die Adresse asiatische-
frauengruppe@web.de. nes
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